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SKANDIA ELEVATOR – SEI

Lieferinformationen

Güterinspektion
Überprüfen, dass die Anzahl der Kisten mit dem Lieferschein übereinstimmt, 
und dass Kisten und Packgut unbeschädigt sind. Etwaige Schäden und 
fehlendes Material auf dem Frachtbrief notieren und den Frächter sowie uns 
darüber informieren. Nach dem Auspacken der Güter sicherstellen, dass 
die Lieferung vollständig ist. Inkorrektes Material darf nicht für den Aufbau 
verwendet werden.

Gewährleistung
Zwei Jahre Produktgarantie ab Lieferdatum werden auf alle Modelle von 
Skandia Elevator AB Maschinenanlagen gewährt. Eine Voraussetzung 
der Garantie und nachfolgender Garantieansprüche ist, dass Skandia 
Elevator AB kontaktiert wird und dass zwischen dem Kunden und Skandia 
Elevator AB eine Vereinbarung über die Art der Fehlerberichtigung getroffen 
wird. Die Garantie deckt alle Teile ab, die aufgrund von Konstruktions- 
und Herstellungsfehlern beschädigt oder gebrochen sind. Produktfehler 
und Schäden aufgrund von Montagefehlern, Anwendungsfehlern oder 
Servicemängeln sind von der Garantie nicht gedeckt.

CE-Kennzeichen
Das CE-Kennzeichen befindet sich am Lüfterkasten und garantiert, dass die 
Maschine in Übereinstimmung mit der EU-Maschinenrichtlinie hergestellt 
wurde sowie die Sicherheitsanforderungen erfüllt. Das CE-Kennzeichen 
enthält Informationen über: Herstellungsjahr, Modellbezeichnung und 
Auftragsnummer. Bei Reklamation oder bei Bestellung von Ersatzteilen bitte 
immer die Auftragsnummer angeben.

EC-Deklaration
Skandia Elevator AB
Arentorp
S-53494 Vara
SWEDEN

erklären in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt:

Vorreiniger
Auftragsnummer:

.............................................................................................................................................................................

"auf das sich diese Erklärung bezieht übereinstimmt mit der Direktive 
des Rates vom 29. Dezember 2009 betreff Harmonisierung der 
Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten bezüglich Maschinen, 2006/42/EC.

Sofern nicht auf der CE-Kennzeichnung angegeben, wird das Produkt laut EU-
Maschinenrichtlinie hergestellt und ist als Kategorie II 3D/0D klassifiziert. 
Es ist für die Vorreinigung von Material vorgesehen, das mit ATEX-Zone 22 
übereinstimmt, und die externe Umgebung ist unklassifiziert.

Vara 29.12.2009

Joakim Larsson, Geschäftsführer
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Maschinenübersicht

L-line 30 & 60 t/h

I-line 40/60 t/h
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1
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Teile Pos.
Reinigungskasten 1
Lüfterkasten 2
Elektromotor/Flanschmotor 3
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I-line 80/100 t/h

I-line 120/150 t/h

1
2

3

Teile Pos.
Reinigungskasten 1
Lüfterkasten 2
Elektromotor/Flanschmotor 3



Der Eigentümer der Transportanlage ist dafür verantwortlich, dass diese 
Montage- und Wartungsanweisungen den befassten Monteuren, Elektrikern, 
Wartungstechnikern und Konstruktionsmechanikern stets zur Verfügung 
stehen. 

Falscher Aufbau und/oder Betrieb kann zu Verletzungen oder zur 
Beschädigung der Trogkettenfördereranlage und/oder anderer Anlagen 
führen. Außerdem können Störungen oder verringerte Förderleistung die 
Folge sein.

Vor dem Aufbau, Herstellung elektrischer Anschlüsse und Beginn von 
Wartung oder Betrieb die Aufbauanweisungen sorgfältig lesen. Wenn 
irgendein Teil dieser Anweisungen schwer zu verstehen ist, den Händler 
zwecks Unterstützung kontaktieren.

Die Sicherheitsinformationen werden wie folgt angegeben und erläutert:

!  WARNUNG!
Nichtbeachtung der Anweisungen in Warnungen kann zu schweren oder 
tödlichen Verletzungen führen.

!  WICHTIG!
Nichtbeachtung der Anweisungen in wichtigen Texten können 
Beschädigungen der Trogkettenfördereranlage und/oder anderer 
Anlagen zur Folge haben. Außerdem können Störungen oder verringerte 
Förderleistung die Folge sein.

NB! gibt an, dass der Text Informationen enthält, die den Aufbauprozess 
vereinfachen.

Allgemein
!  WARNUNG!

• Sicherstellen, dass alle für den Aufbau, elektrischen Anschluss, 
Wartung und Betrieb der Trogkettenfördereranlage verantwortlichen 
Personen die Anweisungen und Sicherheitshinweise gelesen und 
verstanden haben.

• Für Aufbau, elektrischen Anschluss, Wartung und Betrieb 
von Trogkettenfördereranlagen Schutzhandschuhe, Helm, 
Sicherheitsschuhe, Gehörschutz, Schutzbrille und Warnweste 
verwenden. 

8  SKANDIA ELEVATOR – SEI

Sicherheitsinformationen



!  WARNUNG!
• Vor der Durchführung von Aufbau-, elektrischen Anschluss- und 

Wartungsarbeiten die Maschine anhalten und die Stromversorgung 
ausschalten.

• Die Maschine nur dann anlassen, wenn Deckel, Luken, Abdeckungen, 
Schutzvorrichtungen und Verbindungen so eingebaut sind, dass sie 
nur mit Werkzeugen geöffnet werden können.

• Anschlüsse zu, von und zwischen Maschinen müssen permanent 
montiert und vollständig abgeschlossen sein. Wenn dies am Auslauf 
nicht möglich ist, mit einem 1 m langen Rohr abschließen.

!  WICHTIG!
• Die Konstruktion der Maschine erlaubt nicht das Begehen oder 

Stehen auf der Maschine.

• Im Fall eines Kurzschlusses sicherstellen, dass die elektrische Anlage 
einwandfrei funktioniert, bevor der Betrieb fortgesetzt wird.

• Sicherstellen, dass die elektrische Anlage frei von Ablagerungen, 
Staub, Feuchtigkeit und elektrostatischer Ladung gehalten wird.

Elektrischer Anschluss
Falsche elektrische Anschlüsse können zu Verletzungen oder zur 
Beschädigung der Trogkettenfördereranlage und/oder anderer Anlagen 
führen. Außerdem können Störungen oder verringerte Förderleistung die 
Folge sein.

!  WARNUNG!
• Alle elektrischen Geräte dürfen nur von einem qualifizierten 

Elektrofachmann angeschlossen werden. Siehe die getrennten 
Anweisungen zum Anschließen von Elektronik.

• Der Betriebsschalter muss permanent montiert werden und 
an einer Stelle angebracht sein, die bei der Durchführung von 
Wartungsarbeiten einfach zugänglich ist.

!  WICHTIG!
• Sicherstellen, dass der Motorschutz auf die für den Motor passende 

Amperezahl eingestellt ist.

• Sicherstellen, dass der Motor mit korrekter Drehrichtung 
angeschlossen wird, sodass der Lüfter Luft aus dem 
Reinigungskasten saugt, siehe Pfeilmarkierung am Lüfterkasten.

Wartung
Unzureichende Wartung kann zu Verletzungen oder zur Beschädigung der 
Trogkettenfördereranlage und/oder anderer Anlagen führen. Außerdem 
können Störungen oder verringerte Förderleistung die Folge sein.

Das Wartungskapitel vor Wartungsarbeiten bzw. vor Inbetriebnahme 
sorgfältig lesen. Wenn eine der Anweisungen schwer zu verstehen ist, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.
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Montage/Anschluss L-line

!  WARNUNG! 
Maschinenteile und Rohrstücke direkt bei Montage des jeweiligen Teils und gemäß den folgenden 
Anweisungen abstützen. 

!  WICHTIG!
Gemäß den folgenden Beschreibungen Anschlüsse herstellen, Maschinenteile/Rohrbau abstützen, 
Rohrbau verlegen und Einstellungen vornehmen. 

Anschluss
•  Den Reinigungskasten (A) waagerecht am Auslauf des Elevators/Trogkettenförderers montieren.

•   Den Lüfterkasten (B) senkrecht zum Reinigungskasten (A) montieren. Den Auslauf des Lüfterkastens 
(C) in beliebigem Winkel ausrichten.

•  Sicherstellen, dass sämtliche Anschlüsse vollständig dicht sind.

Abstützung 
• Den Reinigungskasten (A) so im Auslaufrahmen abstützen, dass das Gewicht auf mindestens 2 von 4 

Abstützpunkte (a1-a4) gleichmäßig verteilt wird.

• Den Lüfterkasten (B) so abstützen, dass das Gewicht auf mindestens 2 von 4 Abstützpunkte (b1-b4) 
gleichmäßig verteilt wird.

• Den Fliehkraftabscheider (D) so abstützen, dass das Gewicht auf alle 3 Abstützkonsolen (d1-d3) 
gleichmäßig verteilt wird.

• Rohre alle 2 Meter abstützen.

Rohrverlegung
• Sicherstellen, dass der Rohrbau mindestens denselben Durchmesser wie der Aus-/Einlauf aufweist.

• Zwischen Reinigungskasten und Lüfterkasten kann eine maximal 1 m lange waagerechte Rohrleitung 
(E) verlegt werden.

• Den Rohrbau (F) zwischen Lüfterkasten und Fliehkraftabscheider max. 25 m lang und mit max. 3 St. 
90°-Biegungen bzw. anderen entsprechenden Winkeln verlegen. Biegungen mit einem Abstand von 
weniger als 2 m vom Aus-/Einlauf sind zu vermeiden.

• Sicherstellen, dass der Vorreinigerauslauf frei von filternden und blockierenden Vorrichtungen ist. 

Elektrischer Anschluss / Leistungseinstellung
• Sicherstellen, dass der Elektriker den Lüftermotor mit korrekter Drehrichtung anschließt, sodass der 

Lüfter Luft aus dem Reinigungskasten saugt, siehe Pfeilmarkierung am Lüfterkasten.

• Dieser Punkt betrifft nur L-line 60 t/h:
 Die Stellung des Verteilerblechs im Reinigungskasten mit dem Bedienungshebel (G) einstellen. Mit 

vollständig nach oben geklapptem Verteilerblech beginnen. Die Verteilung durch das Sichtglas prüfen 
- leichtes Getreide weist eine schlechtere Verteilung auf. Das Verteilerblech schrittweise nach unten 
klappen, bis sich das Getreide gut verteilt.

• Die Reinigungsleistung mit dem Luftklappen-Bedienungshebel (H) einstellen. Mit vollständig 
geöffneter Luftklappe beginnen. Durch Hören und Nachsehen am Vorreinigerauslauf prüfen, ob der 
Lüfter ganze Körner ansaugt. Die Luftklappe schrittweise schließen, bis der Lüfter keine ganzen 
Körner mehr ansaugt.

30 & 60 t/h
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Max. = 3 x 90o 
(= 2 x 45o + 2 x 90o) 
(= 4 x 45o + 1 x 90o) 
(= 6 x 45o) 

Max. 1 m

H

G

E

b3-b4

a1-a4

d1-d3

Max. 25 m



12  SKANDIA ELEVATOR – SEI

Montage/Anschluss I-line  

40/60, 80/100 & 120/150 t/h
!  WARNUNG! 

Maschinenteile und Rohrstücke direkt bei Montage des jeweiligen Teils und gemäß den folgenden 
Anweisungen abstützen. 

!  WICHTIG!
Gemäß den folgenden Beschreibungen Anschlüsse herstellen, Maschinenteile/Rohrbau abstützen, 
Rohrbau verlegen und Einstellungen vornehmen. 

Anschluss
• Den Reinigungskasten (A) waagerecht am Auslauf des Elevators/Trogkettenförderers montieren.

•  Den Lüfterkasten (B) senkrecht zum Reinigungskasten (A) montieren. Den Auslauf des Lüfterkastens 
(C) in beliebigem Winkel ausrichten.

• Sicherstellen, dass sämtliche Anschlüsse vollständig dicht sind.

Abstützung 
• Den Reinigungskasten (A) so abstützen, dass das Gewicht auf alle 4 Abstützkonsolen (a1-a4) 

gleichmäßig verteilt wird.

• 40/60 t/h – Den Lüfterkasten (B) so abstützen, dass das Gewicht auf mindestens 2 von 4 
Abstützpunkte (b1-b4) gleichmäßig verteilt wird.

 80/100 t/h – Den Lüfterkasten (B) so abstützen, dass das Gewicht auf mindestens 2 von 4 
Abstützkonsolen (b1-b4) gleichmäßig verteilt wird.

 120/150 t/h – Den Lüfterkasten (B) so abstützen, dass das Gewicht auf mindestens 2 von 6 
Abstützpunkte (b1-b6) gleichmäßig verteilt wird. 

•  Den Fliehkraftabscheider (D) so abstützen, dass das Gewicht auf alle 3 Abstützkonsolen (d1-d3) 
gleichmäßig verteilt wird.

•  Rohre alle 2 Meter abstützen.

Rohrverlegung
• Sicherstellen, dass der Rohrbau mindestens denselben Durchmesser wie der Aus-/Einlauf aufweist.

• Zwischen Reinigungskasten und Lüfterkasten kann eine maximal 1 m lange waagerechte Rohrleitung 
(E) verlegt werden.

• Den Rohrbau (F) zwischen Lüfterkasten und Fliehkraftabscheider max. 25 m lang und mit max. 3 St. 
90°-Biegungen bzw. anderen entsprechenden Winkeln verlegen. Biegungen mit einem Abstand von 
weniger als 2 m vom Aus-/Einlauf sind zu vermeiden.

• Sicherstellen, dass der Vorreinigerauslauf frei von filternden und blockierenden Vorrichtungen ist. 

Elektrischer Anschluss / Leistungseinstellung
•   Sicherstellen, dass der Elektriker den Lüftermotor mit korrekter Drehrichtung anschließt, sodass der 

Lüfter Luft aus dem Reinigungskasten saugt, siehe Pfeilmarkierung am Lüfterkasten.

• Die Reinigungsleistung mit dem Luftklappen-Bedienungshebel (G) einstellen. Mit vollständig 
geschlossener Luftklappe beginnen. Durch Hören und Nachsehen am Vorreinigerauslauf prüfen, ob 
der Lüfter ganze Körner ansaugt. Die Luftklappe schrittweise öffnen, bis der Lüfter keine ganzen 
Körner mehr ansaugt.

 HINWEIS! Das Modell 40/60 t/h verfügt außerdem über eine Luftklappe am Lüfterkasten - diese 
muss stets vollständig geöffnet sein!
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d1-d3

Max. 25 m

Max. = 3 x 90o 
(= 2 x 45o + 2 x 90o) 
(= 4 x 45o + 1 x 90o) 
(= 6 x 45o) 

Max. 1 m 

C
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B

D

a1-a4

b1-b4

G

F

D

A

B

E

E

120/150 t/h

40/60 t/h
80/100 t/h

b1-b6



!  WARNUNG!
• Vor der Durchführung von Aufbau-, elektrischen Anschluss- und Wartungsarbeiten die Maschine 

anhalten und die Stromversorgung ausschalten.

• Die Maschine nur dann anlassen, wenn Deckel, Luken, Abdeckungen, Schutzvorrichtungen und 
Verbindungen so eingebaut sind, dass sie nur mit Werkzeugen geöffnet werden können.

!  WICHTIG!
• Wenn die Maschine ganz oder in Teilen umgesetzt oder zerlegt werden muss, sind die 

Anweisungen im Kapitel Montage/Anschluss zu befolgen.

• Die Konstruktion der Maschine erlaubt nicht das Begehen oder Stehen auf der Maschine.

• Im Fall eines Kurzschlusses sicherstellen, dass die elektrische Anlage einwandfrei funktioniert, 
bevor der Betrieb fortgesetzt wird.

• Sämtliche Anweisungen in diesem Wartungskapitel sind als Wichtig-Texte zu behandeln.

Allgemein
• Jährlich überprüfen, ob die Schrauben sicher angebracht sind, dass keine Bestandeile fehlen und 

dass sich keine Roststellen auf der Maschine befinden. Beschädigte Bestandteile ersetzen.

• Sicherstellen, dass die elektrische Anlage frei von Ablagerungen, Staub, Feuchtigkeit und 
elektrostatischer Ladung gehalten wird.

• Wenn die Maschine nicht verwendet wird, ist sicherzustellen, dass der Lüfterkasten und der 
Reinigungskasten nicht mit Material verschmutzt sind.

Fehlersuche
Unzureichende Förderleistung/Stopp
Prüfen:

• dass die Leistungsanforderungen für die tatsächlich vorherrschenden Bedingungen realistisch sind. 
Die Leistung ändert sich bei schwankendem Wassergehalt im Getreide.

• dass die Anschlüsse vollständig dicht sind.

• dass der Reinigungskasten frei von Verunreinigungen ist.

• dass der Rohrbau ausreichend dimensioniert ist. Siehe Technische Daten in diesem Kapitel.

Motorstillstand
NB! Die Motoren sind für hohe Betriebstemperaturen ausgelegt.

Wenn der Motor anhält:

1. die Ursache des Stopps prüfen. Siehe die vorhergegangenen Anweisungen zu diesem Thema.

2. die Stromversorgung unterbrechen und alle Hindernisse beseitigen. Nicht versuchen, ein Hindernis 
durch wiederholtes Wiederanlassen zu entfernen.

3. mit dem Elektriker überprüfen, dass der Motor an die korrekte Spannung angeschlossen wurde, und 
dass der Motorschutz auf die richtigen Werte eingestellt ist.
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Wartung
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Technische Daten

Vorreiniger L-line I-line
30 t/h 60 t/h 40/60 t/h 80/100 t/h 120/150 t/h

Anschlussgröße Ein-/Auslauf Reinigung-
skasten

mm □140 □180 □180 □250 □300

Rohrsystem & Durchmesser mm RK160 RK250 RK250 Spiro315

Blechdicke Reinigungskasten mm 1,25 2

Antriebsanlage Elektromotor Flanschmotor Elektromotor

Luftstrom für Vorreiniger
HINWEIS! Hier handelt es sich um Richtwerte, die auch vom Gegendruck im Rohrbau abhängig 
sind. Der Gegendruck variiert mit der Länge des Rohrbaus und der Anzahl der Biegungen.
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